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Bucher Schweizer
Juniorenmeister
Sportklettern. – Am Samstag wurden
in Genf die Schweizer Meisterschaf-
ten der Jugend in der Disziplin Boul-
dern ausgetragen. Vier Bündner Klet-
terer kehrten dabei mit Medaillen zu-
rück. Tim Bucher gewann in der U14
die Goldmedaille, während Dario Jost
(U12), Melissa Bernhard (U14) und
Sina Goetz (U16) Silber holten. (so)

Jugend-SM Bouldern in Genf
Resultate der Bündner. U12 Knaben: 2. Dario Jost. –
U12 Mädchen: 7. Ilia Wieland. – U14 Knaben: 1. Tim
Bucher. 5. Jonathan Brown. 10. Luis Bärtsch. 18.
Beda Plüss. – U14 Mädchen: 2. Melissa Bernhard.
15. Lisa Schlegel. – U16 Knaben: 5. Lukas Goetz. 13.
David Good. 16. Ronny Fürst. – U16 Mädchen: 2. Si-
na Goetz. 6. Sara Good. 9. Amira Künzli.

Schurter als einziges
Bündner Highlight
Mountainbike. – Mit Nino Schurter
hat sich zwar ein Tersnauser als Sieger
feiern lassen können. Ansonsten
brachte am Wochenende der Cross-
Country-Weltcup in Nove Mesto in
Tschechien den Bündner Fahrern kei-
nen Glück. Martin Gujan wurde nach
einer von mehreren Defekten ge-
zeichneten Fahrt nur 40., während Gi-
ancarlo Sax aufgeben musste. Bei den
Frauen fuhr Corina Gantenbein auf
den 35. Rang. (so)

Angekommen im erlauchten
Kreis der Champions
Via Umweg über die National -
liga B hat sich die Engadiner
Torhüterin Seraina Friedli bei
den NLA-Frauen vom FC Zü-
rich etabliert. Mit dem Schwei-
zer Vorzeigeklub verteidigte 
die 21-Jährige am Samstag 
erfolgreich den Meistertitel.

Von Jonas Schneeberger

Fussball. – Seraina Friedli strahlt bis
hinter die Ohren. Die 21-jährige Tor-
hüterin aus La Punt hat auch allen
Grund dazu: Mit den Frauen vom FC
Zürich feierte sie am Samstag mit ei-
nem klaren 6:0 bei St. Gallen im vor-
letzten Spiel der Finalrunde vorzeitig
den Meistertitel. Und diesmal fühlt
sich der Triumph auch als solcher an:
«Gefühlt ist das mein erster Titel mit
dem FCZ», sagt Friedli. Zwar wurde
ihr der Klub auch in ihrer Debüt saison
2012/13 Meister, so richtig fühlte sich
Friedli zu diesem Zeitpunkt aber noch
nicht als Teil des Teams. «In meinem
ersten Jahr hatte ich das Niveau für
die NLA noch nicht und spielte kaum.
Diesmal war ich zwar nicht erster
Goalie, spielte aber im Cup immer
und kam auch in der Meisterschaft öf-
ters zum Einsatz», erklärt sie.

Zwei Welten
Nach ihrem Transfer vom damaligen
Bündner 1.-Liga-Klub Thusis-Cazis
zu den FCZ-Frauen benötigte Friedli
in der höchsten Spielklasse – nicht un-
erwartet –Anlaufschwierigkeiten. An
der gestandenen Stammtorhüterin
Stenia Michel führte auf Anhieb kein
Weg vorbei, zudem bekundete Friedli
auch im Training Mühe mit dem im
Vergleich zur 1. Liga ungewohnten
Tempo und der hohen Intensität. Le-
diglich einmal im Cup und einmal in
der Meisterschaft gelangte sie in der
Hinrunde zum Einsatz. Die Rückrun-
de absolvierte sie als Leihgabe in der
Nationalliga B beim FC Baden.

«Der Abstecher nach Baden half
mir, den grossen Schritt von der 1. Li-

ga in die NLA zu überbrücken», sagt
Friedli. «Von der halben Spielzeit als
Stammtorhüterin in der zweithöchs-
ten Spielklasse habe ich enorm profi-
tieren können.» Das Heimweh nach
der Familie in La Punt legte sich mit
jeder Einsatzminute und mit jeder er-
folgreichen Aktion. Und nicht zuletzt
kehrte das Selbstvertrauen zurück.

Gut aufgehoben beim FC Zürich
Jetzt, gut zwölf Monate nach dem
Umweg über die NLB und der Rück-
kehr zum Rekordmeister, spricht
Friedli von einer «fast perfekten Sai-
son», in der einzig das Aus im Cup-
Halbfinal negativ zu Buche schlägt,
das 0:1 gegen Kriens, bei welchem ihr
persönlich die beste Saisonleistung
glückte. Sichtlich zufrieden darf die

Exil-Engadinerin konstatieren: «Jetzt
bin ich wirklich angekommen in Zü-
rich. Die Dinge haben sich sehr gut
entwickelt. Ich hatte das Glück, dass
mir der Verein die nötige Zeit gab.
Jetzt bin ich bereit für ein weiteres
Jahr beim FCZ.»

Ein weiteres Jahr FCZ heisst, dass
sich Friedli noch einmal dem Konkur-
renzkampf um die Nummer 1 im Tor
des Serienmeisters stellt. Keine leich-
te Aufgabe, denn mit Nicole Studer
nimmt sie es mit einer 18-jährigen
Junioren-Internationalen auf, die als
grosses Talent gilt. Friedli: «Manche
fragen sich, wieso ich nicht zu einem
anderen NLA-Klub wechsle, wo ich
doch garantiert Stammtorhüterin
wäre. Ich sage: Hier profitiere ich am
meisten. Nicole und ich pushen uns

gegenseitig, das bringt uns beide wei-
ter. Ausserdem verstehen wir uns
sehr gut.»

Es lockt die Champions League
Ein weiteres Jahr FCZ heisst auch,
dass weitere Abenteuer in der Cham-
pions League locken. Etwa solche
wie in dieser Saison, als sie im Sech-
zehntelfinal überraschend Sparta
Prag ausschalteten und als Beloh-
nung im Achtelfinal zweimal gegen
die Frauen vom FC Barcelona antre-
ten (0:3 und 1:3) durften. Vor allem
die Heimpartie gegen den spanischen
Traditionsklub vor der Schweizer Re-
kordkulisse (7300 Zuschauer) behält
Friedli in spezieller Erinnerung. Und
nutzt ihn als Antrieb für ihre Zukunft
beim FCZ.

Mit Meisterlächeln: Seraina Friedli geniesst in Chur die Stunden nach dem Triumph mit dem FCZ. Bild Yanik Bürkli

IN KüRZE

Unihockey. Die Schweiz hat am Sonn-
tag den Zuschlag für die Unihockey-
WM der U19-Juniorinnen 2018 er-
halten. Wo die Partien stattfinden wer-
den, ist noch nicht bekannt. 

Unihockey. Vizemeister Langnau hat
einen Ersatz für den zu Rychenberg-
Winterthur abgewanderten Finnen
Christian Kjellmann gefunden: Vom
finnischen Meister Happee Jyväskylä
stösst der Zweiwegstürmer Joonas
Pylsy ins Emmental. Der in der letz-
ten Saison als Interimstrainer einge-
sprungene Niklaus Engel bleibt der-
weil der Chef an der Bande.

Unihockey. Simone Wyss kehrt nach
drei Jahren in Schweden bei Lockerud
Mariestad zurück in die Schweiz. Die
ehemalige U19-Internationale spielt
in der nächsten Saison für die Wizards
Bern-Burgdorf. 

AUF EINEN BLICK

Fussball
3. Liga, Gruppe 1
Bad Ragaz – Sargans 0:2
Thusis-Cazis – Linth 04 II 3:1
Schmerikon – Chur United 3:1
Walenstadt – Vaduz II 0:4
Uznach – Valposchiavo 2:0

1. Vaduz II 21 16 2 3 65:25 50 
2. Schmerikon 21 13 4 4 44:18 43
3. Uznach 21 12 2 7 51:33 38 
4. Valposchiavo 20 10 3 7 51:33 33 
5. Linth 04 II 20 9 4 7 41:41 31 
6. Thusis-Cazis 21 9 4 8 32:31 31 
7. Bad Ragaz 20 9 3 8 36:32 30 
8. Sargans 20 5 11 4 29:26 26 
9. Landquart-Herr. 20 6 4 10 36:42 22 

10. Untervaz 20 6 3 11 19:32 21 
11. Walenstadt 20 5 2 13 33:58 17 
12. Chur United 20 5 2 13 24:51 17 
13. Luso Chur 20 3 4 13 24:63 13

4. Liga, Gruppe 1
Celerina – Lenzerheide Valbella 1:0. Scuol – Chur
1:6. Bonaduz – Landquart-Herrschaft 6:0. Surses –
Triesen 3:3. Lusitanos de Samedan – Davos 1:2. Ce-
lerina – Ems 3:1.
Rangliste: 1. Chur 17/48. 2. Bonaduz 17/36. 3. Ce-
lerina 17/34. 4. Triesen 18/27. 5. Lenzerheide Val-
bella 17/26. 6. Scuol 17/21. 7. Davos 17/20. 8. Lu-
sitanos de Samedan 16/17. 9. Ems 17/15. 10. Surses
17/13. 11. Landquart-Herrschaft 18/12.

4. Liga, Gruppe 2
aminatal – Bonaduz 3:3. Trübbach – Trun/Rabius

0:1. Mels – Sevelen 6:1. Lumnezia – Sargans 1:0.
Vals – Flums 1:1.
Rangliste: 1. Trun/Rabius 17/39. 2. US Danis-Tava-
nasa 17/37. 3. Flums 18/33. 4. Trübbach 17/31. 5.
Lumnezia 16/26. 6. Sargans 17/24. 7. Sevelen
17/17. 8. Taminatal 18/17. 9. Mels 17/16. 10. Vals
17/14. 11. Bonaduz 17/9.

5. Liga, Gruppe 1
Rueun – Bad Ragaz 2:2. Schluein Ilanz – Untervaz
1:1. Lumnezia – Trun/Rabius 1:2. Danis-Tavanasa –
Trin 1:5.
Rangliste: 1. Untervaz 13/24. 2. Union Trin 13/24.
3. Rueun 14/22. 4. Sedrun/Disentis 13/20. 5.
Trun/Rabius 14/20. 6. Bad Ragaz 14/20. 7. Lumne-
zia 13/14. 8. Danis-Tavanasa 13/7. 9. Schluein Ilanz
13/7. 10. Laax 0/0.

5. Liga, Gruppe 2

Valposchiavo – Bregaglia 2:3. Chur – Arosa 1:0. Croa-
tia Chur – Thusis-Cazis 0:8. Orion Chur – Laax 0:2.
Rangliste: 1. Thusis-Cazis 15/30. 2. Arosa 15/30. 3.
Laax 15/28. 4. Chur 15/24. 5. Bregaglia 15/24. 6. Lu-
so Chur 14/23. 7. Valposchiavo 15/19. 8. Davos
14/18. 9. Orion Chur 15/7. 10. Croatia Chur 15/6.

5. Liga, Gruppe 3
Grabs – Sargans 6:1. Buchs – Triesenberg 3:3. Trüb-
bach –Schluein Ilanz 0:2. Vaduz – Gelb-Schwarz 2:4.
Mels – Balzers 4:5.
Rangliste: 1. Schluein Ilanz 15/38. 2. Balzers 15/35.
3. Grabs 15/34. 4. Triesenberg 15/29. 5. Trübbach
15/17. 6. Gelb-Schwarz 15/17. 7. Buchs 15/15. 8.
Sargans 15/14. 9. Mels 15/14. 10. Vaduz 15/3.

Frauen, 2. Liga, Gruppe 1
Linth 04 – Weinfelden-Bürglen 7:1
Wittenbach – Eschenbach 0:7
Neckertal-Bütschwil – Chur 97 4:2
Widnau – Wil 3:1
Thusis-Cazis – Münsterlingen 2:1
Ems – Ebnat-Kappel 1:0

1.Widnau 19 17 2 0 76:15 53
2.Eschenbach 19 17 2 0 66: 9 53
3.Thusis-Cazis 19 10 2 7 28:31 32
4.Linth 04 19 10 2 7 51:49 32
5.Wil 1900 19 9 4 6 36:29 31
6.Münsterlingen 19 7 6 6 40:36 27
7.Neckertal-Bütschwil19 7 2 10 37:47 23
8.Ebnat-Kappel 19 7 2 10 36:49 23
9.Wittenbach 19 6 3 10 23:45 21

10.Weinfelden-Bürglen19 5 3 11 25:44 18
11.Ems 19 3 3 13 26:46 12
12.Chur 97 19 0 1 18 15:59 1

Frauen, 3. Liga, Gruppe 1
Uzwil – Wil 0:0. Valposchiavo – Appenzell 4:4. Rap-
perswil-Jona – Amriswil 4:3.
Rangliste: 1. Amriswil 16/43. 2. Appenzell 16/30. 3.
Rapperswil-Jona 15/28. 4. Frauenfeld 16/28. 5. Uz-
wil 16/22. 6. Eschlikon 14/8. 7. Valposchiavo 16/18.
8. Bühler 16/14. 9. Wil 16/14. 10. Kirchberg 15/5.
11. Werdenberg 0/0.

Junioren U16, Gruppe 4
Biel/Bienne – Liechtenstein 2:2. Basel – Red-Star
4:0. Fribourg – Jura 3:1. Solothurn – Thun 0:0. Ca-
rouge – Südostschweiz 6:0. Kriens – Rapperswil-Jo-
na 3:0.
Rangliste: 1. Fribourg 21/48. 2. Thun 21/43. 3. Ca-
rouge 21/41. 4. Solothurn 21/40. 5. Rapperswil-Jona
21/33. 6. Liechtenstein 21/31. 7. Kriens 21/30. 8.

Basel 21/28. 9. Südostschweiz 21/20. 10. Biel/Bien-
ne 21/19. 11. Red-Star 21/18. 12. Jura 21/14.

Junioren U15, Gruppe 4
Zug – Wil 1:6. Südostschweiz – Red-Star 3:1. Schaff-
hausen – Rapperswil-Jona 1:4. Rheintal-Bodensee –
Liechtenstein 5:3. Zürich-Oberland – Thurgau 4:2.
Rangliste: 1. Juventus 20/47. 2. Rapperswil-Jona
19/45. 3. Wil 20/44. 4. Red-Star 19/43. 5. Rheintal-
Bodensee 20/33. 6. Schaffhausen 19/29. 7. Liech-
tenstein 18/19. 8. Zürich-Oberland 19/13. 9. Thur-
gau 19/12. 10. Zug 19/10. 11. Südostschweiz 20/0.

Junioren U14, Gruppe 4
Zug – Wil 1900 3:5. Südostschweiz – Red-Star 3:3.
Schaffhausen – Rapperswil-Jona 0:4. Zürich-Ober-
land – Thurgau 2:1.
Rangliste: 1. Rapperswil-Jona 19/49. 2. Wil 19/41.
3. Schaffhausen 19/35. 4. Südostschweiz 20/32. 5.
Zürich-Oberland 19/29. 6. Red-Star 19/8. 7. Juven-
tus 19/24. 8. Zug 19/23. 9. Rheintal-Bodensee
20/22. 10. Thurgau 19/11. 11. Liechtenstein 18/10.

Junioren U13, Gruppe 7
Obersee –Thurgau 7:6. St. Gallen Süd – Rheintal-Bo-
densee 6:4. Liechtenstein – Chur97 3:9.

Junior League A, Gruppe 1
Uzwil-Henau – Kreuzlingen 3:1. Winkeln –Chur 0:3.
Gossau – Appenzellerland 0:1. Au-Berneck – Rap-
perswil-Jona 0:3. Romanshorn – Tobel-Affeltrangen
4:3. Tägerwilen – Brühl 1:2.
Rangliste: 1. Rapperswil-Jona 8/24. 2. Brühl 8/21.
3. Gossau 8/18. 4. Tägerwilen 8/17. 5. Chur 8/11.
6. Uzwil-Henau 8/10. 7. Tobel-Affeltrangen 8/9. 
8. Romanshorn 8/9. 9. Au-Berneck 8/6. 10. Win-
keln 8/6. 11. Appenzellerland 8/5. 12. Kreuzlingen
8/4.

Junior League B, Gruppe 1
Brühl – Teufen 8:0. Tobel-Affeltrangen – Frauenfeld
1:1. Gossau – Tägerwilen 4:1. Kreuzlingen – Roman-
shorn 1:2. Chur – Rapperswil-Jona 2:8. Uznach –
Uzwil-Henau 2:2.
Rangliste: 1. Rapperswil-Jona 8/21. 2. Brühl 8/17.
3. Tobel-Affeltrangen 8/15. 4. Tägerwilen 9/15. 5. Uz-
nach 8/14. 6. Chur 8/14. 7. Gossau 8/13. 8. Uzwil-
Henau 8/11. 9. Frauenfeld 8/9. 10. Romanshorn 8/6.
11. Teufen 9/3. 12. Kreuzlingen 8/1.

Junior League C, Gruppe 1
Thusis-Cazis – Amriswil 13:3. Brühl – Landquart-
Herrschaft 1:7. Bad Ragaz – Gossau 2:8. Wattwil –
Chur 1:1. Abtwil-Engelburg – Frauenfeld 3:0. Uz-

nach – Glarnerland 1:4.
Rangliste: 1. Thusis-Cazis 9/24. 2. Gossau 8/19. 3.
Brühl 8/15. 4. Glarnerland 8/13. 5. Uznach 8/12. 6.
Wattwil 8/12. 7. Amriswil 8/12. 8. Abtwil-Engelburg
8/11. 9. Chur 9/11. 10. Landquart-H. 9/9. 11. Frau-
enfeld 8/7. 12. Eschenbach 8/6. 13. Bad Ragaz 9/3.

Tennis

Interclub. Gruppenspiele. Frauen. 1. Liga
Gruppe 2: Haldenstein – Otelfit 6:0. Girls RV Zürich
Tennis 2 – Schiltacker 5:1. – Schlussrangliste: 1. Girls
RV Zürich Tennis 2 3 Spiele/13 Punkte. 2. Halden-
stein 3/12. 3. Schiltacker 3/7. 4. Otelfit 3/4. – 1. Auf-
stiegsrunde am 31. Mai/1. Juni: Airport Bassersdorf
2 – Haldenstein.
Gruppe 3: Balterswil-Bichelsee – St. Georgen 6:0. –
Schlussrangliste: 1. Balterswil-Bichelsee 3/15. 2. Bo-
naduz 3/10. 3. Kreuzlingen 3/9. 4. St. Georgen 3/2. –
1. Aufstiegsrunde am 31. Mai/1. Juni: Niklausen –
Bonaduz. Balterswil-Bichelsee – Lenzerheide.
Gruppe 9: Klosters – Rapperswil 1:5. Fluntern – Eg-
nach 3:3. – Rangliste: 1. Rapperswil 3/14. 2. Egnach
3/10. 3. Fluntern 2/4. 4. Klosters 2/2. – Letztes Grup-
penspiel am Donnerstag, 29. Mai: Klosters – Flun-
tern.

Männer. 1. Liga
Gruppe 9: Höfe Freienbach – LTC Winterthur 2 1:8. –
Schlussrangliste: 1. Engematt 3/18. 2. LTC Winter-
thur 3/18. 3. Zizers 3/9. 4. Höfe Freienbach 3/9. –
Abstiegsrunde am 31. Mai/1. Juni: Zizers – Gründen-
moos.
Gruppe 10: Gründenmoos SG – Langriet 1:8. –
Schlussrangliste: 1. Langriet 3/19. 2. Landquart
3/18. 3. Dietlikon 3/10. 4. Grünenmoos SG – 3/7. –
1. Aufstiegsrunde am 31. Mai/1. Juni: Landquart –
Engematt.
Gruppe 18: Chur – Ybrig 6:3. – Rangliste: 1. Hakoah
ZH 3/19. 2. Chur 2/11. 3. Pfäffikon 2/9. 4. Ybrig 2/6.

Seniorinnen. Nationalliga B
Gruppe 1: Thalwil – Tennis an der Birs 6:0. – Schluss-
rangliste: 1. Thalwil 3/15. 2. Tennis an der Birs 3/7.
3. Chur 3/7. 4. Amriswil 3/7. – Abstiegsrunde am 31.
Mai/1. Juni: LTC Winterthur – Chur.

Senioren. Nationalliga C
Gruppe 7: Wohlen Niedermatten – Klosters 3:4.
Schwanden – Luzern 6:1. – Schlussrangliste: 1.
Schwanden 3/15. 2. Wohlen Niedermatten 3/12. 3.
Klosters 3/11. 4. Luzern Lido 3/4. – Abstiegsrunde
am 31. Mai/1. Juni: Klosters – Säuliamt.

Turnen

Malans. Kantonaler Vereinsturntag
Vereinswettkampf. Frauen/Männer 1-teilig: 1. 1. TV
Tenna STV 35+ 28.65. 2. TV Davos STV Oldies 27.29.
3. TV Tamins STV Frauen/Männer 26.68. 4. TV Trim-
mis STV Männer 24.82.
Frauen/Männer 1-teilig: 1. TnV Trimmis Frauen 8.46
(11). 2. DTV Bonaduz STV Frauen 8.46 (9).

Unihockey

Schweizer Cup. 1/128-Finals
Blau-Gelb Cazis (1. Liga KF) – Red Lions Frauenfeld
(2. GF) 4:6. Wängi (3. GF)  – Calanda Flyers Trimmis
(3. GF) 3:8. Neckertal (4. KF) – Domat/Ems (2. GF)
0:5 ff. Zuzwil-Wuppenau (1. KF) – Schiers (3. GF)
4:5.

Zürich. Champions Cup 2014 (1. bis 5. Oktober)
Spielplan (Männer und Frauen). Mittwoch, 1. Okto-
ber: SB-Pro Nurmijärvi (Fi) – Nauka-Trevelstroy
(Russ) 10.30 Uhr. IBF Falun (Sd) – Lekrings (Lett)
13.30 Uhr. Zug United – 1. SC Vitkovice (Tsch) 16.30
Uhr. Happee Jyväskylä (Fi) – Grasshoppers 19.30
Uhr. – Donnerstag, 2. Oktober: Piranha Chur – SB-
Pro Nurmijärvi 10.30 Uhr. 1. SC Vitkovice – Happee
Jyväskylä 13.30 Uhr. Djurgardens IF IBF (Sd) – Zug
United 16.30 Uhr. SV Wiler-Ersigen – IBF Falun 19.30
Uhr. – Freitag, 3. Oktober: 1. SC WOOW Vitkovice –
Djurgardens IF IBF 10.30 Uhr. Nauka-Trevelstroy –
Piranha Chur 13.30 Uhr. Lekrings – SV Wiler-Ersigen
16.30 Uhr. Grasshoppers – 1. SC WOOW Vitkovice
19.30 Uhr. – Samstag, 4. Oktober: 1. Gruppen A
Frauen – 2. Gruppen B Frauen 10.00 Uhr. 1. Gruppe
A Männer – 2. Gruppe B Männer 13.00 Uhr. 1. Grup-
pe B Männer – 2. Gruppe A Männer 16.00 Uhr*. 1.
Gruppe B Frauen – 2. Gruppe A Frauen 19.00 Uhr*. –
Sonntag, 5. Oktober: Final Frauen (12.00 Uhr). Final
Männer (15.00 Uhr). * = provisorisch.

Sportlerehrung

Chur. Ehrungen vom 26. Mai
Folgende Personen/Vereine werden von Stadtpräsi-
dent Urs Marti am Montag, 26. Mai, geehrt: Piranha
Chur (Unihockey). Katrin Zwinggi, Flurina Marti, Son-
ja Putzi, Seraina Ulber (Piranha Chur/Schweizer Uni-
hockey-Nationalmannschaft). C-Juniorinnen Piran-
ha Chur. Jann Christoph Graf (BTV Leichtathletik
Chur). Gregory Carigiet (Nationalmannschaft Ro-
deln). Bettina Gruber (SAS Bern). Ursi Ruppenthal
(OLG Chur).




